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Landau. Eine Wirtrtschaft, d, dieie
dem Gemeinwohdem Gemeinwohl dl dient st statt nt nurur
dem Gewinnnn – d– dasas ist das Ziel derist das Ziel der
Gemeinwohlökonomie (e (GWÖ).).
Das erklärte Prof. DrDr. G. Geoeorgrg Oh-
mayer, K, Koooordinator deder Gr GWÖ-Re-
gionalgruppe Landshut-Freising,pe Landshut-Freising,
bei seinem Vortrag vg verergagangenen
Mittwococh im Kasastenhofof Landau.
Während ad aufuf Bundesebene üb-Bundesebene üb-

licherwrweisedasBruttoinleisedasBruttoinlandspro-
dukt zur Er Erfolgsmessung dient
und Unternehmemen sn sich primär
auauf Gf Gewinn un undnd Verlust fokussie-
ren, bewertet die Ge GWÖ zusäsätztzlilichch
soziale und ökologische Le Leieistun-
gegen vn vonUnternenehmen. Ziel il istst ein
gerechthteres und nachhaeres und nachhaltltigigeres
Wirtschaftftssystem.
Erste Beispiele ze zeieigen, d, dasass ds dasas

Konzept ft funktioniert:t: DiDie Ge Ge-e-
meindede KiKirchanschöring irchanschöring ist be-e-
reits as anerkananntnte „e „GeGemeinwnwohl-
Gemeinde“. Auch zahGemeinde“. Auch zahlreicichehe
Unternehmen – e– etwa die Stadt-

wewerkrke Me München-Bäderünchen-Bäder – m– messen
ihre Aktktivivitätenen im Hinblick auf
Gemeieinwohl unund Nd Nacachhaltltigkeit.
„Es gegeht darum, Wirtht darum, Wirtscschaft st so zu
gestaltltenen, d, dasass ss sieie demAllgemein-

WiWirtrtschaften fn fürür eine gugutete Zukunft
Prof. Georg Ohmayer referiert imProf. Georg Ohmayer referiert imProf. Georg Ohmayer referiert imProf. Georg Ohmayer referiert im Kastenenhohof – Ziel: Eine ge gerechthtere und nd nachhahaltigere Gesellschaft

wohl dl dient“, so Ohmayayer.
DaDashshatauchdirekteVorteile für

dadas Us Untnterernehmenen. D. Die Einbin-
dudungng vovon Wn Werten wiwie Fe Faiairnrness,
Nachhahaltigkeit, M, Mitbestitimmmmung

unund sd sozoziaialele Gerechtigkeit ft fühührtrt zuzu
einem positiveven Bn Betriebsklimama
und einer ststarkenenMitarbeiterbin-
dung. G. Gleleicichzeitig fg förördedertrt das En-
gagementnt füfür dr dasas GeGememeininwowohlhl

dadas ös öffffentliche Ansehenunundnd kakannnn
die Kundenbindung nachhaltig
veverbessern.
DiDie Ge Gemeinwohlökokononomie bie-

tetet st somit einen vivielelveversprechchen-
deden An Ansnsatatz,z, umum deden Hn Heraususforde-
rurungen deder Kr Klilimakrise unund sd sozia-
lelen Un Ungleichchheit zt zu bu begegegnen –
und eieinene gegererechterere, n, nachhaltigige-e-
rere Zukunft mitzugestaZukunft mitzugestalten. N. Noch
stehtht didie Be Bewegugungng amam AnAnfang –
dochersteErfololgegezezeigen,n, dassmsmitit
Mut und Engagagement einWaWandndelel
machbhbarar isist.t. DeDennnn: N: Neueue We Wege
entstehen bebeimim GeGehehen.‚
DerVortrag ig iststTeildldererThemen-n-

wowochchenen „17 ZiZiele, 1 Z1 Zukukununftft“.“.
Kernstück dk derer ThThemenwochen ist
eieine Ausstellungng imim KaKastenhnhof.
Die Abschchlulussssveveraranstaltungng fifin-n-
det am 2.2. Mai umum 1919 UhUhr ir im Km Kas-
tenhof statt: Vortrag „g „Mythos
Amazonas – d– dieie Bedeutunung dg derer
ReRegenwälder Amazoniensns für uns
und unserere Erde“.“.  lnp

Prof. Dr.r. GeorgOgOhmayer,r, KoKoordinatotor dr der GWÖ-Regioionanalgruppe Le Landshut-F-Frereisingng (M(Mitittete), sprach ih im KmKasten-n-
hohof üf übeber dr dieie Gemeinwohlökonomie.  FoFototo: l: lnpnp


